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Standardlastprofilverfahren 
 
Der Netzbetreiber verwendet für die Abwicklung des Transportes an Letztverbraucher bis zu 
einer maximalen stündlichen Ausspeiseleistung von 500 Kilowattstunden/Stunde und bis zu 
einer maximalen jährlichen Entnahme von 1,5 Millionen Kilowattstunden vereinfachte Verfahren 
(Standardlastprofile). 
 
 
Für den Heizgas-Letztverbraucher kommen folgende Standardlastprofile zur Anwendung: 
 

Profil Langbezeichnung 

F13 Einfamilienhäuser 

F24 Mehrfamilienhäuser 
 
 
Für den Kochgas-Letztverbraucher kommt folgendes Standardlastprofil zur Anwendung: 
 

Profil Langbezeichnung 

HK3 Kochgas 
 
 
Für Gewerbebetriebe kommen die folgenden Standardlastprofile zur Anwendung: 
 

Profil Langbezeichnung 

HD3 Summenlastprofil Gewerbe, Handel, Dienstleistung 
 
 
Der Netzbetreiber wendet ein synthetisches Standardlastprofilverfahren an. 
 
Verfahrensspezifische Parameter: 
 
Informationen über das verwendete Standardlastprofilverfahren des Netzbetreibers, sowie die 
verfahrensspezifischen Parameter sind unter folgendem Link veröffentlicht: 
 
Excel-Datei: Verfahrensspezifische Parameter des SLP-Verfahrens 
Link: https://www.eswe-versorgung.de/netznutzung/erdgas/netzzugang.html 


